
 
 

Großes Jumelagetreffen mit Erneuerung des Partnerschaftseides in 
der französischen Partnerstadt Puteaux 
 
Die französische Partnerstadt Puteaux lud vom 4. bis 8. November 2010 zu einem 
Jumelagetreffen. Aus Mödling nahmen Jumelage-Stadtrat Robert Mayer, 
Kulturstadtrat Mag. (FH) Paul Werdenich, GR Ing. Michael Danzinger und 
Jumelageamtsleiter Dr. Manfred Pongratz an diesem Treffen teil, welches jedes 
Jahr von einer anderen Partnerstadt aus dem Jumelage-Ring ausgerichtet wird. 
Neben Mödling waren auch die Partnerstädte Velletri, Offenbach am Main und Esch 

sur Alzette mit Delegationen vertreten.  
Die Stadt Puteaux hatte aber auch ihre bilateralen Partnerstädte aus Portugal 
(Braga), Tschechien (Opocno), Mali (Kati) und Israel (Gan Yavne) eingeladen. 
 
 

 
Bereits am Abend des 4. November stand 
gleich nach der Ankunft der Mödlinger 
Delegation der Besuch des Musicals Mamma 
Mia auf dem Programm.  
Betreut wurden die Mödlinger von Stéphane 
Leoni (li.), der auch als Dolmetscher 
fungierte und den Gästen aus Österreich 
nicht von der Seite wich. 
 

 
 
 

 

 
 



 
 
Am Freitag, dem 5. November, stand zunächst eine Arbeitssitzung auf dem 
Programm, bei der bereits durchgeführte Austausch-Projekte besprochen wurden 
und zukünftige angebahnt wurden. Der Schwerpunkt lag dabei auf Jugend, Sport 
und Kultur. In einem sehr konstruktiven Arbeitsklima brachte jede Delegation ihre 

Ideen ein. Von Seiten Mödlings wurde von Jumelage-Stadtrat Robert Mayer der 
Wunsch der Vienna Business School nach einer Schulpartnerschaft vorgebracht, der 
bei den Verantwortlichen aus Puteaux auf großes Interesse stieß. 
 
 

 
 
Im Anschluss an die Arbeitssitzung erfolgte die offizielle Begrüßung der 
Delegationen vor dem Rathaus in Puteaux. Die jeweiligen Delegationsleiter wurden 
aufgerufen und hissten gemeinsam mit einem Kind, während die Hymne gespielt 
wurde, die Landesfahne. 
 
 
Am Nachmittag des 5. Novembers stand eine Führung durch die 
Nationalversammlung in Paris auf dem Programm, wobei die Abgeordneten bei 
ihrer Arbeit beobachtet werden konnten. Zudem gab es eine kurze Einführung in 
die historische Entwicklung des französischen Parlaments und auch der 
Arbeitsablauf in der Gegenwart wurde den Delegationen näher gebracht. Großen 
Eindruck machte natürlich die prunkvolle Ausgestaltung der Räumlichkeiten. 
 
 
 
 

 
 



 
 
 
 
   
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Am Vormittag des 6. Novembers statten die Delegationen Versailles einen Besuch 
ab. Eine Führung durch die Prunkräume des Schlosses durfte da natürlich nicht 
fehlen. 
 

  
 
 



 
  
 
Am Nachmittag gaben die Gastgeber aus Puteaux einen Einblick in zwei 
Musterbetriebe. Zunächst wurde eine Kinder-Betreuungseinrichtung besichtigt, 
danach gab es eine Führung durch ein Gesundheitszentrum. Dabei wurde auch die 
Fitness der Delegationsmitglieder getestet, wobei Kulturstadtrat Paul Werdenich 
mit einem Cholesterinwert von 157 sehr beachtlich abschnitt.  
 

 
 
 
 
Höhepunkt des Treffens war schließlich am Samstag, dem 6. November, die 
Erneuerung des Partnerschaftseides. Im Rahmen eines sehr aufwendig inszenierten 
Festaktes unterzeichnete Jumelage-Stadtrat Robert Mayer die 
Partnerschaftsurkunde für Mödling. Als Rahmenprogramm standen zuvor 
Gesangseinlagen und eine Aufführung von Ballettschülern auf dem Programm.  
 

 



 
 

 
 

 
 
 
 

 
Beim anschließenden Abendessen richteten die 
Delegationsleiter noch einmal Grußworte an die 
Bürgermeisterin von Puteaux und sprachen 
dieser auch Dank für die hervorragende 
Ausrichtung des diesjährigen Jumelagetreffens 

aus.  
 
Jumelagestadtrat Robert Mayer überbrachte 
zudem die besten Wünsche von Bürgermeister 
LAbg. Hans Stefan Hintner und gab seiner 
Hoffnung Ausdruck, dass die fruchtbare 
Zusammenarbeit im Jumelagering auch in den 
kommenden Jahren und Jahrzehnten 
fortgeführt werde. 
 
 


